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Nr 226 Größte Abonuentenzahl

Sallelches Tageblatt
Bezugspreis 50 Pfg nonatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der e v n Blätter monatlich
g mehr

v Poſt Ausgabe A r Humor Blätter Mk 2,10l B mit den Hum Blättern 2a0vierteljährlich außer Beſtellgeld

a Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
en 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunſt

Expeditionwhe uhkeſeeſe 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Einladung
zum Bezug des

General Anzeiger

r bu des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von
neuem zum Abonnement auf den General Anzeiger

ein und bitten unſere alten Freunde in ihren Bekanntenkreiſen
in denen der General Anzeiger noch nicht geleſen wird
auf die Vorzüge deſſelben insbeſondere auf die große Reichhaltig
keit des Leſeſtoffes den ausgewählt gediegenen Jnhalt und die
abſolute Anparteilichkeit hinzuweiſen

Der General Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen
Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus
auch große Berliner Zeitungen

Der General Anzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt
er behandelt alle politiſchen Fragen unparteiiſch jedoch
auf ſtreng nationalem Boden

Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen
lokalen Teil und Mitteilungen aus der Umgebung ein
Lokalblatt im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ
des Magiſtrats von Halle a S und faſt in jeder Familie
geleſen

Der General Anzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen
Gerichtsverhandlungen die bedeutenden Prozeſſe im deutſchen

Reiche ſowie intereſſante reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der General Anzeiger bringt die Kritiken über ſämt
liche hier ſtattfindenden Theater und MuſikAufführungen
aus bernufenen Federn

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter
der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle
hervorragenden Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und
Anslande

Der General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnach
richten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abon
nenten in ſeiner RechtsAuskunftei koſtenloſe Auskunft
in allen Rechtosfragen

Der Genueral Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtig
ſten Votierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends
einen völlig orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Der General Anzeiger bringt aktnelle Alluſtra
tionen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Sr
eigniſſe

Der General Anzeiger veröffentlicht im nächſten Quartal
zwei beſonders ſpannende Romane Es gelangen zum
Abdruck

Im Wandel der Zeiten
Roman von Fritz Gankzer

Hierauf folgt

Das Erbe des Rajah
Detektiv Roman von Adolf Stark

An ſpannenden und aufregenden Momenten dürfte dieſer
Roman kaum von einem andern übertroffen werden

Der General Anzeiger hat nachweislich die großte
Abonnenten ahl von allen hier erſcheinenden
Zeitungen und erzielen daher die im Geueral
Anzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der GeneralAnzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen
ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familien

blätter und Der Bauernfreund monatlich nur
50 Pfennige frei ins Haus mit Zuſtellung der
illuſtrierten Halleſchen humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfennige mehr

Der GeneralAnzeiger für Halle und den
Saalkreis itann auch bei jeder Poſtanſtalt des
Deutſchen Reiches abonniert werden und zwar auf Aus

gabe A ohne Humeoriſtiſche Blätter zum Preiſe von
Ink 2,10 auf Ausgabe ß mit den Humoriſtiſchen
Blättern zum Preiſe von Mk 2 40 vierteljährlich
außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen des

General Anzeiger nehmen zu jeder Zeit Abonne
mentsbeſtellungen entgegen
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ür Halle und den Saalkreis
Amiliches Yerordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5 daten er ehe de el re

19 Jabrgang
Wößbentliche Halleſche Familienblätter und Der VBauernfrennd

Tägliche Auflage 46 000

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politit und FFeuilletow
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gerichq

Alfred Gentzſch Inuſeratenteih
ſämtlich in Halle a S

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Veneſte Greigniſe
er darauf hinwies daß die großartige Sanwhtgr der letzten Jahrzehnte

eine Folge der Wiedervereinigung der deutſchen Stämme ſei

Das Befinden des Großherzogs von Baden iſt andauernd ſehr ernſt

Graf Zeppelin unternahm geſtern einen Aufſtieg mit ſeinem Luft
ſchiff der vorzüglich gelang

Die drahtloſe Telegraphie zwiſchen Amerika und Europa wird in
drei Wochen zu arbeiten anfangen

Oberleutnant Grätz hat die Durchquerung Afrikas im Automobil
wegen Explodierung der Zylinder aufgegeben

Jn Oſtafrika hat Profeſſor Fraß Stuttgart ein großes Lager rieſiger
Dinoſaurier entdeckt

Des Kaiſers Rede
zur Denkmalsfeier in Memel

Halle 25 September
Den Abſchluß der Feſtlichkeiten bei der geſtrigen Enthüllung des

Nationaldenkmals in Memel bildete die Ueberreichung eines Ehrentrunkes
an den Kaiſer im Rathaus Auf eine kurze Anſprache des Oberbürger
meiſters Altenberg erwiderte der Kaiſer mit folgender Rede

Mein lieber Herr Oberbürgermeiſter Jch bin Jhnen ſehr dankbar für
die Einladung die Sie an mich haben ergehen laſſen und ſpreche Jhnen
meine vollſte Anerkennung aus für die würdige ſchöne und zu Herzen
gehende Feier mit der Sie das Andenken meiner erlauchten Urgroßeltern

geehrt haben Jch danke der Bürgerſchaft für den ſchönen warmen
Empfang und für die Ausſchmückung der Stadt

Das Jahr 1807 lehrt uns daß die Bewegung des Volkes ihren Grund
und ihre Quelle fand als das Volk ſich auf ſich ſelbſt beſann Als
die ſchweren Schickſalsſchläge es trafen hat es nicht wie ſonſt wohl in der
Geſchichte der Völker geſchehen ſich emporgebäumt in Undankbarkeit gegen

das Herrſcherhaus ſondern hat ſich dem Beiſpiel des hohen Königspaares
folgend unterworfen und hat in ſeiner Ergebung anerkannt daß die
ſtrafende Hand Gottes ihm eine Prüfung auferlegt habe Dieſe
Erkenntnis hat das Volk zur Einkehr geführt und die Einkehr hat zur
Folge gehabt daß es ſich auf das Wort Gottes beſann mit einem Wort

daß es zur Religion zurückkehrte Unſere Vorväter hatten Gottes Wort
gelauſcht ſie haben ihm gehorcht und haben ihm vertraut und er hat ſie
dafür nicht im Stich gelaſſen Das iſt in kurzem die Lehre die wir aus
dem Jahre 1807 zu ziehen haben das gemeinſame feſte Gottvertrauen
des Königshauſes und ſeines Volkes Das Erkennen des göttlichen Willens
einſt in der ſchwerſten Zeit hat uns wieder emporgeführt

Und nun denke ich Wie ſteht das Jahr 1907 dazu Luiſens herr
lichem Sohne dem großen Kaiſer iſt es inzwiſchen durch göttliche Gnade
vergönnt worden das Werk zu Ende zu führen zu dem in ſchwerer Zeit
in herrlichen Kämpfen die Vorfahren den Grundſtein gelegt haben Wie
ſie freudig zum Schwerte gegriffen haben um ihre heilige Mutter Erde

wieder frei zu kämpfen ſw hat er dem Wunſche der damaligen Zeit endlich
entſprechen können und unſer großes Deutſc Vaterland geeinigt Memel

iſt nicht mehr die Grenzſtadt Preußens ſondern des Deutſchen ReichesDer Grundſtein der in ſchwerer Zeit ehe Wdengeſämnent wurde wurde

durch Gottes Gnade auch der Grundſtein des Deutſchen
Reiches Wenn nun das Jahr 1907 und ſeine Zeit dem Jahre
1807 gegenüber wohl friedlich geworden iſt ſo können wir doch mit
Beſtimmtheit ſagen daß auch wir in einer großen Zeit leben Die
kräftigen überraſchenden und faſt unverſtändlich ſchnellen
Fortſchritte unſeres neu geeinten Vaterlandes auf allen Gebieten die
erſtaunliche Entwicklung in unſerem Handel und Verkehr die groß
artigen Erfindungen auf dem Gebiete der Wiſſenſchaft und der
Technik ſind eine z der Wiedervereinigung der deutſchen Stämme

Sollen wir nun im Stolz um nicht zuſagen im Uebermut über dieſe unbegrenzte Entwicklungsfähigkeit unſeres

Volkes anfangen den Urquell der Stärke zu vergeſſen Jch meine nein
Je mehr wir in der Lage ſind eine hervorragende Stelle auf allen
Gebieten in der Welt zu erringen um ſo mehr ſoll unſer Volk in allen
ſeinen Ständen und Gewerben ſich daran erinnern daß auch hierin das
Walten der göttlichen Vorſehung zu erkennen iſt Wenn unſer Herrgott
unſerem Volke nicht noch große Aufgaben geſtellt hätte dann würde
er ihm auch nicht ſo herrliche Fähigkeiten verliehen haben

Wir wollen alſo im Hinblick auf dieſe Entwicklung unſeres olke es zum
Himmel emporblicken dankbar für die Gnade die er uns erweiſt indemer uns für gut hält ſeine fürſorgenden Zeichen uns pdl3 werden zu

laſſen Wir wollen aus alledem lernen daß auch heute in einer hohen
Btütezeit wir an den alten Quellen feſtzuhalt en haben Auch heute

gilt es wie vor 100 Jahren Erſt den Blick nach oben emporzurichten in
dem Verſtehen daß alles was uns blüht und was uns gelingt durch
Fügung von oben erwirkt iſt Und ſo wollen wir im Erkennen der gött
lichen Fügung entſchloſſen wirken ſolange es Tag iſt Dann kann jeder
an ſeine Beſchäftigung gehen der Gelehrte an ſeine Bücher der Schmied
an ſeinen Amboß der Bauer an ſeinen Pflug der Soldat an ſein Schwert
und ſein Gewerbe ſo treiben und ſo führen wie es einem braven Chriſten
und Deutſchen ziemt Dann werden wir Männer der Tat ſein ein ent
ſchloſſenes Volk den Blick nach oben gerichtet vorwärts ſtrebend mit dem
Bewußtſein daß eine große Pflicht und Aufgabe uns zugeteilt iſt Die
hieſige Stadt der es durch des Himmels Fügung beſchieden geweſen iſt
ſo große Momente zu erleben und die wie ich mit Freude lonſtatieren
kann mit warmer Hingabe und warmem Patriotismus das Andenken
jener Tage heilig hält möge blühen und gedeihen ſie möge auch was an
ihr liegt dazu tun daß ihre Bürger und Kinder in dieſen Grundſätzen leben
und erzogen werden dann wird es auch mit der Zukunft von Memel gut
beſtellt ſein dem ich Gottes Segen von ganzem Herzen wünſche

Als Nachkommen der in den Hermen am
auf den Jnſchriften erwähnten Männer war
anweſend

Denkmal darg jeſtellten bezw
en im ganzen 27 Perſoner

Kinder Rlartyrinm
Berlin 24 September

Der Berliner Tierſchutzverein hat kürzlich einen Bericht heraus
gegeben worin die nach hunderten zählenden Fälle aufgezählt werden in
denen dem Eingreifen des Vereins die Unterl aſſung von Tierquälereien
durch Ermahnung oder gerichtliche Verfolgung zu danken iſt Jn den

Das Recht auf Glück
Roman von H Courths Mahler

9 Fortſetzung Na Horudk verboten
Du biſt ein unglaubliches Geſchöpf ich bin außer mir
Dann ſpazier nur gefälligſt wieder in Dich hinein und

ſchaue Dir Deine ſchwarze Seele von innen an
Jch verbitte mir nun ernſtlich dieſen unartigen Ton
Soll ich etwa vor Anbetung auf den Knieen vor Dir

rutſchen wenn Du mich ſo abkanzelſt alter Tugendbolzen
Warte nur Du fährſt auch noch mal vierter Klaſſe

Was ſoll das nun wieder heißenDieſer famoſe Ausdruck ſtammt von Papas Reitknecht
Er ſoll den Zuſammenbruch aller ſtolzen Hoff ärtigkeit illuſtrierenUnd dann lachte ſie plötzlich herzlich und aller Groll war

verflogen Sie faßte ihre Schweſter um die Taille und ſah
ihr ſchelmiſch in das ernſte Geſicht

Man denke nur die Reichsfreiin von Maſſenburg Tochter
Seiner Exzellenz und ſo in der vierten Klaſſe es iſt wirklich

um Kobolds zu ſchießen
M Nargarete koſtete es Mühe ernſthaft zu bleiben

Du biſt ein ſchreckliches Mädchen Friedel mit Dir iſt kein
vernünftiges Wort zu reden

Und Du biſt eine alte Matunde und verſtehſt keinen
paSie ſtellte ſich mit düſterer dramatiſcher Geb

Schweſter hin und deklamierte im Grabeston
Geh in ein Kloſter Ophelia ich ſage Dir geh in ein

Kloſter
Und als Margarete nun wirklich lachen mußte tanzte ſie

ausgelaſſen mit ihr im Zimmer herum Als ſie dann außer
Atem in einen Seſſel fiel und ſich mit dem Taſchentuch Luft
zufächelte machte Margarete noch einen ſchwachen Verſuch die

verlorene Schlacht zu retten Sie zwang ſich zum Ernſt und

ärde vor die

ſagte mahnend

Jch muß wirklich einmal wieder Mama Deine Unarten
berichten Auf mich hörſt Du doch nicht

Das iſt totſicher holdſeliges Schweſterlein Aber Mama
ſag lieber nichts die regt ſich nur auf und kriegt alle Zuſtände
vor lauter Empörung über den jüngſten und ungeratenſten

proß der Maſſenburgs Jch kann Dir ein viel beſſeres Mittel
verraten wie Jhr mich ſanft und artig helommt

Dann halte nur ja nicht damit zurück ich bin Dir dank
bar für jeden Wink

Frieda ſtellte ſich in geſtreckter H
ſagte kurz

Man behandle mich als Dame dann werde ich eine ſein
Sie ſah ihre Schweſter eine Weile ernſthaft au dann fuhr

ſie fort
Deulſt Du denn das iſt lieblich wenn man mit reichlich

ſechzehn Jahren noch als Baby behandelt wird Jch bin froh
aus der Penſion entlaſſen zu ſein und hoffte nun zu Hauſe
endlich ernſt genommen zu werden Statt deſſen zieht Jhr
mich ewig mit dem gräulichen Spitznamen auf das iſt doch
ſcheußlich Hättet Jhr mich damenlk jaſt behandelt dann hätte
ich längſt vor lauter Wohlerzogenheit den Größenwahn be
kommen

Dann iſt es ja ein Glück daß wir es nicht getan Aber
ernſtlich Friedel wenn ich Dir nun verſpreche mit den Eltern
zu reden und wenn wir Dich dann wirklich ernſt nehmen ver
ſprichſt Du mir daun Dich zu ändern

Na ſelbſtmurmelnd
Dann mußt Du Dir aber auch all die draſtiſchen Aus

drücke abgewöhnen
Frida legte nachdenklich den Finger ans Näschen
Muß das ſein
Unbedingt

Dann will ich mir Mühe geben aber ſo mit einem Male
jeht das nicht Jch geſtatte Dir aber dann mich jedesmal
aufmerkſam zu machen wenn mir ſo etwas herausrutſcht

altung vor ſie hin und
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Sekte 2 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 22926 September
meiſten Fällen war die Aufmerkſamkeit des Verems auf die verübten
Roheiten durch Anzeige gelenkt worden Nimmt man an daß etwa in
zehn oder zwanzig von hundert Fällen Tierfreunde ſich die wenn auch
nur geringe Mühe machen das Aergernis zur Kenntnis des Vereins zu
bringen ſo muß man erſchrecken vor dem Uebermaß von Brutalität

Noch viel mehr würde wohl die Oeffentlichkeit erſchrecken käme nur ein
kleiner Teil der ſchändlichen Miß handlungen ans Licht denen in der
Millionenſtadt Kinder ausgeſetzt ſind Würde dies Bild entrollt ein
Ruf des Entſetzens würde ſich erheben und ein Ruf des Erſtaunens daß
in Häuſern mit zahlreichen Bewohnern täglichen Zeugen der verübten
Graufamkeiten darunter manchem mitfühlendem Menſchen ſolche Dinge
möglich ſind Warum nur dulden die Mitbewohner die Mißhandlungen
warum legen ſie den Verübern nicht kurz entſchloſſen das Handwerk
warum verhallen die flehentlichen Rufe der armen kleinen Opfer ohne
daß ihnen Beiſtand zuteil wird Jn Strafprozeſſen wegen Kinder
mißhandlung den viel zu ſeltenen Ahndungen in Änbetrache der
Häufigkeit dieſer Verbrechen wird von den Zeugen die Antwort auf die
naheliegende Frage erteilt Der Eine wollte ſich nicht in h
bringen durch eine Anzeige der Andere hat es mit einem anonymen Brief
an die Eltern und ſelbſt an das Polizeirevier verſucht ohne Abhilfe zu
erzielen der Dritte machte dem Vater oder der Mutter des Kindes Vor
ſtellungen und wurde grob zurückgewieſen der Vierte meinte ſich nicht in
die Rechte der Eltern einmiſchen zu dürfen ein Fünfter ſagte ſich Warnungen
würden auf die Dauer doch nicht helfen ein Sechſter dieſe Begründung

hört zu den meiſt gegebenen wollte es anderen Perſonen überlaſſen
em Hauswirt dem Vizewirt dem Portier die Mißhandlungen zur An

zeige zu bringen Schließlich iſt es dann ein kouragiertes Dienſt
mädchen das alle Bequemlichkeits und Angſt Ausflüchte verſchmäht
einfach dem Trieb ſeines mitleidigen Herzens folgt und die Staatsanwalt
ſchaft in Bewegung ſetzt Dieſer Brief mit voller Unterſchrift mit einer

e Benennung der Perſonen welche die Wahrheit der Angaben zu
eſtätigen in der Lage ſind überliefert endlich die Kinderpeiniger dem

wohlverdienten Geſchick

Doch halt leider nur in ſehr wenigen Fällen einer Strafe die im
richtigen Verhältnis ſteht zu der Schwere der Tat Jm allgemeinen
werden von deutſchen Gerichten die ſcheußlichen oft durch lange Jahre
fortgeſetzten Roheiten gegen Kinder Peinigungen die mit einem wahrhaft
ſataniſchen Scharfſinn erdacht ſind unbegreiflich milde beurteilt Jn
Berlin ſtand vor einigen Tagen die Frau eines praktiſchen Arztes
der ſich mit ſpiritiſtiſchen Studien beſchäftigt und wahrſcheinlich darüber
nicht Zeit genug findet ſich um ſein Töchterchen zu bekümmern unter der
Anklage der unmenſchlichſten empörendſten Miß handlungen
dieſes Kindes Der Staatsanwalt beantragte acht Monate Gefängnis
Urteil 300 Mk Geldſtrafe weil das Gericht die Vorſätzlichkeit der
Körperverletzung nicht für bewieſen erachtete Können ſolche und viele
andere Urteile ähnlich milder Art die exemplariſche Beſtrafung des
Muſikdirektors Steindl in Stuttgart bildet eine rühmliche Aus
nahme abſchreckend wirken Kann die Geringfügigkeit der Strafe
den vielen Tauſenden von Kinderquälern eine Warnung ſein Jſt
es bloß ein ſchweres Verbrechen ein Kind mit einem Male um s
Leben zu bringen aber ein Vergehen es mit langſamer teuf
liſcher Marter körperlichem und geiſtigem Siechtum zu überantworten
Roheitsverbrecher müßten überhaupt viel ſchärfer beſtraft werden am nach
drücktichſten die Quäler hilfloſer Kinder Bei der furchtbaren Zahl
der Schülerſelbſtmorde in Preußen allein 1125 in 21 Jahren
die man vielfach den übermäßig geſteigerten Anforderungen der Schule
zuſchreibt wird in Wahrheit großenteils die Furcht vor häuslichen Miß
handlungen der entſcheidende Beweggrund ſein Die Fälle von Kinder
WMartyrium in der Schule ſind ganz vereinzelt ſchon die äußeren Umſtände
die Oeffentlichkeit des Ortes die Möglichkeit der Ueberraſchung verhüten
Brutalitäten wie ſie in der Abgeſchloſſenheit der Wohnung begangen
werden

Jn Berlin und in anderen Städten beſtehen Kinderſchutz
Vereinigungen Es iſt zu wünſchen daß ſie in ihren Jahresberichten
auf mindeſtens ſoviel Erfolge hinweiſen können wie die Tierſchutz Vereine
Das Material der Fälle iſt auf dem Gebiet des Kinderſchutzes ein weit
rößeres Und wenn die Unterſtützung ſeitens der Oeffentlichkeit hier nichtſo iſt wie ſie ſein ſollte ſo muß gefragt werden ob die Art der Organiſation

die zweckentſprechende iſt

Politiſche Ueberſicht
9

Deutſches Reich
2 Berlin 24 September Das Befinden des Großherzogs

oon Baden Die Nachrichten über das Befinden des Großherzogs von
Baden geben nach wie vor ſehr wenig Hoffnung auf eine Wendung
zum Beſſeren wenngleich die vergangene Nacht dem greiſen Patienten
einige Erleichterung gebracht hat Vom geſtrigen Vormittag liegt folgender
amtlicher Krankheitsbericht vor Bei Seiner Königlichen Hoheit dem Groß
herzog iſt die heutige Nacht ruhig verlaufen und nach ſtarkem Schweiß iſt
die Temperatur die geſtern abend auf 38,1 geſtiegen war auf 36,6 Grad
heruntergegangen Jm übrigen iſt der Zuſtand unverändert ernſt
Am Nachmittag wurde folgendes Bülletin ausgegeben Der Kräftezuſtand
des Großherzogs ſcheint ſich im Laufe des heutigen Tages etwas zu heben

Deutſchlands Dank an England Die offiziöſe Nordd
Allg Ztg beſtätigt daß der Gouverneur v Schuckmann dem Gouver
neur der Kapkolonie für das Einſchreiten gegen Morenga warm ge
dankt hat und ſchreibt dann Dieſen Dank richten wir auch an die
Regierung des Königs Eduard die ſich beim Bekanntwerden der
Entweichung Morengas unverzüglich mit den Kapbehörden ſo in Ver
bindung ſetzte wie es den Umſtänden entſprach Es iſt ſehr erfreulich
daß der auch vom Londoner Kabinett lebhaft bedauerte Zwiſchenfall unter
dem Eindruck abſchließt daß auf britiſcher Seite in vollem Umfange
ſair play geübt wurde Die Truppe des Majors Elliot leiſtete bei der

Das will ich tun Aber ehrlich Wort gegen Wort

Abgemacht SUnd nun iſt es Zeit daß wir uns fertig machen
wird ſonſt ungeduldig wenn wir ihn warten laſſen

Freuſt Du Dich auf die Partie Gretel
O ja ich fahre gern nach N man ſieht doch mal hübſche

Toiletten und friſches buntes Leben
Wirklich in Weißenberg könnte man verſauern wenn man

nicht zuweilen in N etwas Anregung fände
So arg iſt es doch nicht Jch bin gern hier das muß

ich ſagen
Daran iſt wohl mehr ein gewiſſer Herr von Engelhard

ſchuld
Margarete wurde ein wenig verlegen

ſcheinbar gleichgültig
Du meinſt weil ich mich gern mit ihm unterhalte und mit

ihm am liebſten Tennis ſpiele Jch bitte Dich da könnte ich
Dich mit gleichem Rechte mit Herrn von Bülow necken

Friedel wurde glühend rot und wandte ſich zum Gehen
um das zu verbergen

Papa

Dann ſagte ſie

Der iſt mir ſehr gleichgültig wenn ich auch zugebe daß
er ein ſehr netter Kerl iſt

Friedel das iſt auch ein Wort was Du ſtreichen mußt
rief ihr Margarete nach und folgte ihr um ſich für den Aus
flug nach N umzukleiden

Während dieſer Szene ſaß Herr von Maſſenburg im Salon
ſeiner Frau

Er war groß und ſtattlich Seine kräftige Geſtalt hielt
ſich ſelbſt beim Sitzen in militäriſcher Strammheit Sein kühn
geſchnittenes Geſicht war tief gebräunt nur der obere Teil der
Stirn zeigte eine hellere Tönung

Das kurzgeſchnittene Haar war dunkelblond und ſehr dicht
der ſtarke Schnurrbart ſchneidig aber nicht unnatürlich empor

ſcharf undgeſchraubt Seine dunkelgrauen Augen ſahen
durchdringend dabei aber gütig in die Welt und die viele

Verſolgung e nach ſachkundigem Urteil des an dem Zuge be
teiligten deutſchen Offiziers Bewunderungswürdiges

Nach Morengas Tod Ein Schwarzſeher unter den in
Deutſchland lebenden alten Afrikanern H Berthoſd Berlin warnt davor
die Bedeutung des Todes Morengas zu überſchätzen Der ſchwarze
Führer der Tauſende von Eingeborenen der Kalahariwüſte ſei gefallen
doch der weiße Führer der eigentliche Träger der gegen die Deutſchen ge
richteten Bewegung Scotty Smith lebe noch und ſolange ihm nicht
durch die Kapregierung das Handwerk gelegt ſei müſſe mit der Gefahr
eines neuen Aufſtandes gerechnet werden Es iſt ſeltſam daß man bisher
ſo gut wie nichts von dieſem Scotty Smith gehört hat der angeblich wie
ein König über die Hottentotten herrſcht und nicht nur auf die engliſche
Preſſe des Kaplandes ſondern auch auf die dortigen Finanzkreiſe ja ſogar
bei den Regierungsbehörden einen beträchtlichen Einfluß ausübt er
rürchterliche Mann ſoll dem alten Afrikaner Berthold ſchon vor zwei Jahren
erklärt haben Jch werde nicht eher ruhen bis die engliſche Flagge
über dem Gouvernementsgebäude in Windhuk weht Herr Berthold
nimmt dieſe Drohung offenbar ſelbſt nicht ernſt ſonſt hätte er mit ſeiner
Wiſſenſchaft weniger lange hinter dem Berge gehalten Es hieße die
engliſche Regierung beleidigen wollte man ihr zutrauen daß ſie mit dem
wahnwitzigen Beſtreben eines Scotty Smith im geringſten einverſtanden ſei
Die harten Erfahrungen Deutſchlands in Südweſtafrika nötigen gewiß dazu
Vertrauensſeligkeit beiſeite zu laſſen Ein Mann wie Scotty Smith kann
aber unmöglich zu Mißtrauen und Sorge Anlaß geben zu einer Zeit da
die Kapbehörden durch ihr ſchneidiges Vorgehen gegen Morenga der
deutſchen Sache einen großen Dienſt erwieſen haben

Verkauf königlicher Domänen an die Anſiedlungs
kommiſſion Mehrere königliche Domänen ſollen an die königliche
Anſiedlungskommiſſion verkauft werden Der Kaiſer hat dem Ver
nehmen nach hierzu ſelbſt die Anregung gegeben in dem Beſtreben durch
Aufteilung der Komplexe vielen Landwirten die Gelegenheit zu bieten eine
tleinere Beſitzung zu günſtigen Bedingungen zu erwerben Erſt
vor einiger Zeit wurde zu dieſem Zwecke die königliche Domäne Althauſen
an die Kommiſſion verkauft die ſie im Jntereſſe der kleinen Landwirte
aufteilte Für eine ſolche Aufteilung ſollen vorläufig insgejamt neun
tkönigliche Domänen vorgemerkt ſein

Preußen und die Feuerbeſtattung Aus einer Notiz der
halboffiziöſen Berl Pol Nachr gewinnt es den Anſchein als ſei die
Zulaſſung der fakultativen Feuerbeſtattung auch in Preußen in
nicht ſerner Zeit zu erwarten Es iſt die Rede von Erwägungen inner
halb der Regierung nach dem Vorbilde Sachſens die Rechtsnormen zu
ändern die der Zulaſſung der Feuerbeſtattung bis jetzt im Wege ſtehen
Politiſcher Art iſt dieſe Frage allerdings nicht doch wenn man ſich er
innert wie jahraus jahrein bei der Verhandlung über die regelmäßig
wiederkehrenden freiſinnigen Anträge im preußiſchen Abgeordnetenhauſe die
Vertreter der Regierung ſtets nur ein glattes Nein zur Antwort hatten
dann erſcheint es doch als eine auch politiſch bemerkenswerte Aende
rung des Regierungsſtandpunktes daß bereits Erwägungen Raum ge
geben wird im Sinne dieſer liberalen Forderung Hier den Block in
Preußen zuſammenzubringen das Einverſtändnis der ſtarken konſervativen
Fraktion des Abgeordnetenhauſes zu erlangen dürfte zwar nicht leicht ſein
doch wenn wie in Sachſen gewiſſe Vorbehalte im kirchlichen
Intereſſe in Geltung bleiben dann werden wohl auch die Konſervativen
mit der Zulaſſung einer Beſtattungsart ſich abfinden die im Volke immer
mehr Anhänger gewinnt

Die Aufbeſſerung der Poſtbeamten Das Reichspoſt
amt hat die Oberpoſtdirektionen mit Ermittelungen beauftragt wie hoch
ſich die jährlichen Mehrkoſten belaufen wenn a die folgenden neuen
Gehaltsſkalen der Poſtbeamten eingeführt würden für Poſtaſſiſtenten
und Oberpoſtaſſiſtenten 1700 2000 2300 2600 2800 3000
3200 3400 Mk fetzt 1500 3000 Mk für Poſtjekretäre und Ober
poſtſekretäre 2100 2500 2900 3390 3600 3900 4200 Mk ſjetzt
1700 3500 und 2100 4200 Mk für Oberpoſtpraktikanten und Poſt
inſpektoren 2500 3000 3500 4000 4500 5000 Mk etzt 2500
4200 Mk und b ein nicht penſionsfähiger Erziehungskoſtenzuſchuß
von 6 Proz denjenigen Beamten gewährt werde die mehr als drei
Kinder im Alter von 18 Jahren haben

Abänderung des amtsgerichtlichen Verfahrens Die
Vorlage über Abänderung des amtsgerichtlichen Verfahrens wird
vorausſichtlich in der zweiten Hälfte des Oktober veröffentlicht und gleich
zeitig an den Bundesrat gelangen Von der Reſorm der Straſprozeß
ordnung wird angenommen daß ſie im Februar 1908 dem Bundesrat
vorgelegt und gleichzeitig durch Veröffentlichung zur allgemeinen Diskuſſion
geſtellt werden wird Wenn nicht beſondere Hinderniſſe eintreten wird die
Vorlage über das amtsgerichtliche Verfahren dem Reichstage im Januar
1908 zugehen können während bei der Reform der Straſprozeßordnung
noch mit längeren vorbereitenden Verhandlungen zu rechnen iſt die einer
Vorlage noch in dieſer Reichstagsſeſſion hindernd im Wege ſtehen werden

Reviſion der ortsüblichen Tagelöhne Das württem
bergiſche Miniſterium des Jnnern hat eine allgemeine Reviſion der
ortsüblichen Tagelöhne für das Jahr 1908 angeordnet mit Rückſicht
darauf daß infolge der in den letzten Jahren eingetretenen Verbeſſerung
der wirtſchaftlichen Verhältniſſe auch die Löhne eine nicht unerhebliche
Steigerung erfahren haben

Belgien
Friede in Antwerpen

Antwerpen 24 September Jn einer heute nachmittag abgehaltenen
Verſammlung der Hafenarbeiter wurde mit großer Mehrheit beſchloſſen
am Donnerstag die Arbeit zu den früheren Bedingungen wieder
aufzunehmen jedoch mit dem Vorbehalte daß falls die in dem Schreiben
des Bürgermeiſters vorgeſehene Lohnerhöhung nicht gewährt werde der

vorläufig auf unbeſtimmte Zeit vertagt
Worte die der Premierminiſter und vor und nach ihm mehrere andere
Mitglieder des Kabinetts in der Oeffentlichkeit gebraucht hatten tagtäglich
in den Tageszeitungen erörtert wurde begegnete man jn radikalen und
ſozialiſtiſchen Preßorganen auch in Deutſchland der Anſicht daß das
Oberhaus ſich überlebt habe daß es todeswürdig ſei und der
Forderung daß es ſo bald wie möglich völlig beſeitigt werden müſſe
Wie wenig dieſe Hoffnung wenn ſie wirllich irgendwo ernſtlich
wurde Ausſicht auf Verwirklichung hat beweiſt die Tatſache daß die
ehe im Unterhauſe maßgebende Partei Englands die
liberale
bis zur Abſchaffung der Erſten Kammer verſteigt Jn einer Verſammlung
in Edinburgh erklärte der Earl of Roſebery der Führer der Liberalen
im Oberhauſe in einer launigen humordurchwürzten Rede zur Sache
folgendes Das Oberhaus wird einerſeits hingeſtellt als eine Körperſchaft
n der die Weisheit der Schlange mit der Harmloſigkeit der Taube ſich

paare
Beſtien die auf die Nation im allgemeinen und auf das Unterhaus im
beſonderen losgelaſſen ſeien
das Weſen des Hauſes der Lords richtig wiedergebe Er Roſebery ſei
niemals in der Lage geweſen die gegenwärtige Verfaſſung des Oberhauſes
zu verteidigen er habe im Gegenteil mit energiſchen Angriffen gegen die
Erſte Kammer nicht geſpart und unabläſſig ſich um ihre Reſormierung be

müht
überzeugt und zwar auf Grund äußerſt reichhaltiger politiſcher und
hiſtoriſcher Erfahrungen über die er verfüge daß neben dem Unterhauſe
eine andere Kammer und zwar eine lebens und leiſtungsfähige
andere Kammer unbedingt notwendig ſei notwendig im Intereſſe der
Wohlfahrt des Landes und zum Schutze der Verfaſſung
ſei nicht etwa nur ſeine perſönliche Meinung die hätte ja außer für
ihn ſelbſt für keinen anderen Jntereſſe oder Gewicht er glaube vielmehr
mit dieſer von ihm vorgetragenen und vertretenen Anſicht die Ueberzeugung
der großen Menge aller Gebildeten des Landes wiederzugeben
Roſebery und mit ihm die Liberalen würden alſo ſelbſt wenn eine Be
ſeitigung der Erſten Kammer im Bereiche der Möglichkeit läge was mit
Rückſicht auf die gegenwärtigen innerpolitiſchen Verhältniſſe Englands und
ſeine auswärtigen Intereſſen nicht der Fall iſt und vorausſichtlich niemals
der Fall ſein wird dieſen Schritt nicht tun wollen Sie ſehen ein
daß das Oberhaus ſchlechterdings unentbehrlich iſt nur wollen ſie
der Erſten Kammer nach Rang und Bedeutung den zweiten Platz zuweiſen
und das Unterhaus an ihre Stelle ſetzen

Kampf nach Ablauf von vierzehn Tagen wieder aufgenommen werden ſolle

Großbritannien
Die Zukunft des Oberhauſes

London 23 September Die Oberhausfrage in England iſt
Als ſie noch infolge der energiſchen

ehegt

artei ſich in ihren Wünſchen und Beſtrebungen keineswegs

und andererſeits als eine Verſammlung wilder raubluſtiger

Er glaube daß kleine dieſer Schilderungen

Aber andererſeits ſei er im Grunde ſeines Herzens felſenfeſt

Das

Afrika
General Drude und die Stämme

Paris 24 September Wie der Matin berichtet wird General
Drude den Angriffskrieg gegen die unbotmäßigen Stämme tat
kräftig ſortſetzen er ſei wegen der weiten Entfernung des Wohnſitzes dieſer
Stämme ermächtigt worden Expeditionen auch über die Dauer eines Tages
hinaus zu unternehmen

Wie Le Journal aus Caſablanca meldet hätten ſich die Stämme
mit ihrer Entwaffnung erſt einverſtanden erklärt nachdem ihnen der Schutz
Frankreichs gegen die Angriffe der aufrühreriſchen Stämme verſprochen
worden war

Paris 24 September General Drude hatte kürzlich nach Paris
das Erſuchen gerichtet ihm einen tüchtigen Reiterofftzier als Befehls
haber der geſamten Kavallerie zu ſenden Major Fretay vom 1 Regiment
der berittenen Jäger iſt dazu erſehen und begibt ſich im Laufe dieſer Woche
von Blida nach Caſablanca

Paris 25 September Der Agence Havas wird aus Rabat vom
21 d M gemeldet Die Mehalla Bagdadis iſt hier eingetroffen Sie
ſcheint an allem Mangel zu leiden Der Sultan traf am 21 vormittags
mit einer Eskorte von etwa 20000 Perſonen ein

Amerika
Ein internationaler Religionskongrefz

Boſton 24 September Auf deutſchatlantiſchem Kabel Auf dem
Jnter nationalen Religionskongreß dem mehrere Delegierte aus
Deutſchland beiwohnen ſprach Profeſſor Rade Marburg über die
religiöſe Frage in Deutſchland Paſtor D Fiſcher Berlin behandelt
den Proteſtantenverein in Deutſchland

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 September
Von der Univerſität Dem Präſidenten des Evangeliſchen Ober

kirchenrats Wirkl Geh Rat Voigts iſt von der theologiſchen Fakultät
der Univerſität Halle a S die Würde eines Ehrendoltors der Theologie
verliehen worden

Nicht in eine höhere Wagenklaſſe fteigen Die Bahn
beamten ſind angewieſen auf Perſonen die eigenmächtig eine höhere
Wagenklaſſe benutzen als ihr Billet ihnen geſtattet ein ſcharfes Auge zu
haben Ohne Erlaubnis iſt das auch bei Wagenüberfüllung nicht geſtattet

Stadttheater Beethovens Fidelio iſt die zweite große Oper
der diesjährigen Spielzeit Es iſt nur eine einmalige Aufführung dieſes
Meiſterwerks vorgeſehen und zwar Donnerstag Freitag Shakeſpeares
Othello Sonnabend zum letzten Male Der fliegende Holländer

Der NovitätenZyklus zu dem ein beſonderes Abonnement für 8 Abendezu ermäßigten Mein eingerichtet iſt nimmt ſeinen Anfang am 7 Oktober

Seine Art ſich zu geben zeugte von ſtarkem Temperament
welches durch ſtrenge Selbſtbeherrſchung mit den Jahren be
zwungen worden war Trotz ſeiner ſoldatiſchen Laufbahn und
ſeiner großen ſtrategiſchen Begabung hatte Maſſenburg immer
einige Anlage zum Jdealiſten gehabt und das gab ſeinem
Weſen einen Zug unwiderſtehlicher Liebenswürdigkeit

Seine Gattin war eine vornehme noch mädchenhaft ſchlanke
Erſcheinung Gleich ihren Töchtern war ſie weniger ſchön als
anmutig Die etwas kurzſichtigen Augen waren blau erſchienen
aber durch die vergrößerte Pupille ſehr dunkel Das noch ſehr
volle hellblonde Haar war zu einer ſchlichten aber kleidſamen
Friſur geordnet Alles in allem war Frau von Maſſenburg
eine ſympatiſche Erſcheinung an der nur eine etwas unnatürliche
Steifheit ſtörend auffiel

Er hatte ſich erſt nach dem Befinden ſeiner Frau erkundigt
Sie hatte am Morgen über Kopfweh geklagt

Mir iſt wieder ganz wohl Trotzdem möchte ich nicht mit
nach N fahren Der ſonnige Weg könnte mir von neuem
Kopfweh verurſachen

Es tut mir leid daß Du zu Hauſe bleiben willſt doch
ſehe ich ein daß es beſſer iſt Du bleibſt in Deinem kühlen
Zimmer Uebrigens hätte ich eine Bitte an Dich Sie betrifft
meinen Schützling Gerhard Rüdiger

Beim Nennen dieſes Namens krampften ſich die weißen
Hände ſeiner Gattin einen Moment zuſammen und ihre Lippen
preßten ſich aufeinander Maſſenburg merkte das nicht weil
er ſehr intereſſiert ſeine Fingernägel betrachtete Uebrigens
zeigte ſie ſofort wieder ihre kühle Ruhe

Bitte was kann ich für ihn tun
Der junge Mann wird den Bau der neuen Kirche über

nehmen Er trifft in den nächſten Tagen hier ein Jch
möchte Dich bitten ihm den Verkehr in unſerem Hauſe zu
geſtatten

Sie zuckte zuſammen und ſah ihn eine Weile entrüſtet an
Er legte die Hand auf ihren Arm

koſtet einem noch unbekannten bürgerlichen Baumeiſter Dein
Haus zu öffnen Du weißt aber Rüdiger iſt der Sohn eines
Jugendſreundes von mir Jch nahm mich ſeiner an und leitete
ſeine Erziehung und bürge Dir dafür daß er wert iſt von
Dir empfangen zu werden

Du tuſt mir damit einen großen Gefallen Da uns das
Schickſal einmal an einem Ort zuſammenführt möchte ich ihn
gern mit meiner Familie bekannt machen

Jn Frau von Maſſenburgs Zügen verriet ſich große innere
Aufregung Jhre Stimme war aber kalt und ruhig als
ſie ſagte

Wenn es Dein Wunſch iſt füge ich mich ſelbſtverſtänd
lich Aber Du mußt wohl nun aufbrechen Fräulein Volkmar
wird Euch erwarten

Er erhob ſich und küßte ihr die Hand welche leiſe zuckte
Jch danke Dir Anna Auf Wiederſehen denn
Auf Wiederſehen

Und er ging
An der Tür drehte er ſich noch einmal um als wollte er

noch etwas ſagen Ein Blick auf die in kühler Gelaſſenheit
Daſitzende ſchloß ihm den Mund

Als die Tür hinter ihm ins Schloß fiel ſprang ſie plötzlich
auf und barg mitten im Zimmer ſtehend das Geſicht in den
Händen

Auch das noch ſtöhnte ſie vor ſich hin
Friedel herein

Ade Mama laß Dir die Zeit nicht lang werden O weh
Du haſt wohl noch immer Kopfſchmerz

Frau von Maſſenburg lächelte gezwungen
Nur ein wenig noch Ade mein Wildfang ſei artig

hörſt Du 17
Frieda küßte ſie herzlich
Jch will mir Mühe geben Mamachen leb wohl

Und huſch war ſie hinaus während Margarete an ihr
vorbei ins Zimmer trat

Da ſprang

keinen Fältchen um die Augenwinkel verrieten Sinn für Humor Jch weiß daß es für Dich eine gewiſſe Ueberwindung Fortſetzung folgt,

r

mit H
Feſtvo
Hofrat
reſervi
die Di
im ſzer
gerade

ſchule
2

zu Ba
Lacherf
zum 4
luſtige
bei kle
und S
ſind ſo

Der
7

ſpaniſc

J inte
geſtern
ging i
drücken

Schult

le Bou
der Se
brachte

zeit de
Entſche
Weltme

Kopfzu
Mittweo

Pietro
4

des He
ſind in
Einzug

laſſe et
flatterte
der Str
Begeiſte
feſſelnde

Ehrenjr
an der
und die
den Be
Nächſte

s S
Sonnta
Ausſtell
Die Au

meiſten
wohl d
ausländ
durch g
andere i
Brut ſo
Braſilien
und an
wird i
rien auf
große 3
ſelten zu
teilung
Fiſcharte

Flüſſe a
haben w
daß geze
handelt
tauſend
nach we
teren T
rechte

wäre

wohlfüh
auch ärr
trägt de

zahlen 2

Direktio
gende

in der
ſpätung
aufnehn

für die
zeichnet
überha
als vö
Tagen
triebste
Störun
ſichtigu

e

m r

e



ür

pr
g

it

nd
ls

in
ſie

en

ral
at
ſer

ges

me
utz

chen

aris
hls

nent
oche

vom
Sie
ags

dem

aus
die

ndelt

et

er

Ober
kultät
ologie

ßahn
pöhere

ge zu
tattet
Oper

dieſes

eares
nder

bende
ttober
re

Dein
eines

leitete

von

das
h ihn

nnere
als

ſtänd
lkmar

zuckte

lte er
enheit

ötzlich

n den

ſprang

weh

artig

an ihr

Nr 226 Vonnerstag WBeneral Anzeiger prr Halle und den Saalkreis 26 September Seite 3
mit Hauptmanns Elga Es ſei nochmals kurz erwähnt daß ſür die
Feſtvorſtellung zur Feier des 25 jährigen Direkrions Jubiläums des Herrn
Hofrat Richards den Abonnenten die Plätze bis einſchließlich Donnerstag
reſerviert bleiben Die Oper Tannhäuſer mit welcher vor 10 Jahren
die Direktion ſich hier einführte hat ein neues Gewand erhalten ſowohl
in ſzeniſcher wie dekorativer Beziehung Die Chöre von deren Tüchtigkeit
gerade im Tannhäuſer ſo vieles abbängt ſind mit Zuziehung der Chor
ſchule auf 90 Perſonen gebracht worden

Neues Theater Die luſtige Schwank Novität Der Turmbau
zu Babel hatte bei den Wiederholungen einen womöglich noch ſtärkeren
Lacherfolg wie bei der Erſtaufſührung Er wird am Donnerstag ſchon
zum 4 Male wiederholt Am Freltag geht die ebenſo ſpannende wie
luſtige Detektiv Komödie Raffles in Szene Jn der nächſten Vorſtellung
bei kleinen Preiſen gelangt am Sonntag nachmittag 4 Uhr das Kadelburg
und Schönthanſche Luſtſpiel Der Herr Senator zur Aufführung Billeté
ſind ſchon jetzt erhältlich Jn Vorbereitung befindet ſich Henrit Jbſens
Der Bund der Jugend

Jn Süßmilch s Walhalla Theater bildet gegenwärtig die
ſpaniſche Tänzerin La Tortajada die Hauptattraktion Ueber den
J internationalen Ringkampf Match iſt zu berichten daß Albert Hein
geſtern abend in 14 Minuten über Georg Altmann Berlin ſiegte Hein
ging in die Brücke und bei den Verſuchen ſeines Gegners dieſe einzu
drücken klemmte Hein deſſen Arme an ſich und wälzte Altmann auf beide
Schultern

Apollotheater Jn der Ringkampf Konkurrenz ſiegte geſtern Pierre
le Boucher über Alfred Mießbach nach 6,13 Min durch Aufreißer von
der Seite Jn dem Entſcheidungskampf Willy Cyaſe gegen O Chriſtenſen
brachte Chriſtenſen durch Doppel Nelſon den Sieg an ſich Die Geſammt
zeit des Kampfes betrug 1 Stunde 11,14 Min Als letzter folgte der
Entſcheidungskampf Heinrich Weber gegen Jos van Dem und gelang es dem
Weltmeiſter ſeinen Gegner in der Geſammtzeit von 56,12 Min durch
Kopfzug mit Hüftenſchwung auf beide Schultern zu legen Heute
Mittwoch findet u a der Entſcheidungskampf Heinrich Weber gegen
Pietro le Bordelais ſtatt

Kaiſer Panorama Große Ulrichſtraße 6 J Von dem Einzuge
des Herzog Regenten Johann Albrecht in Braunſchweig am 5 Juni 1907
ſind in dieſer Woche ein Zyklus gelungener Aufnahmen ausgeſtellt Die
S wie überhaupt ſämtliche Siaditeile hatten aus dieſem An
laſſe ein prunkhaftes Feſtgewand angelegt Ueberall wehten Wimpel und
flatterten Fahnen es grüßten Feſtons und Girlanden von den Fronten
der Straßenzüge und dementſprechend wurden die Herrſchaften mit jubelnder
Begeiſterung der geſamten Bevölkerung empfangen Ein ſarbenprächtiges
feſſelndes Bild bot namentlich der Friedrich Wilhelmplatz woſelbſt die
Ehrenjungfrauen neben der Ehrenpforte ſowie Vertreter des Magiſtrats
an der Spitze Oberbürgermeiſter Retemeyer Aufſtellung genommen hatten
und die offiztelle Begrüßung ſeitens der Behörden ſtattfand Wir können
den Beſuch des Panorama auch in dieſer Woche nur beſtens empfehlen
Nächſte Woche Wanderung durch die maleriſche ſächſiſche Schweiz

Aquarien und Terrarienu Ausſtellung Die am vorigen
Sonntag in Freybergs Garten eröffnete Aquarien und Terrarien
Ausſtellung hatte ſich bis jetzt des verdienten regen Beſuches zu erfreuen
Die Ausſtellung übertrifft aber auch nicht nur durch ihren Umfang die
meiſten Ausſtellungen dieſer Art ſondern ſie iſt bis in die Einzelheiten
wohl durchdacht und ſorgfältig zuſammengeſtellt Am meiſten ſeſſeln die
ausländiſchen Zierfiſche viele durch ihre wunderbare Farbenpracht andere
durch groteske Formen Da werden neſtbauende Arten gezeigt dort führen
andere ihre Jungen wie die Henne ihre Küchlein ja einer gewährt der
Brut ſogar im eigenen Maule ein ſicheres Plätzchen Was von Oſtindien
Braſilien Nord und Mittelamerika Aegypten Weſtafrika Kuba Java
und anderen fernen Ländern an Fiſcharten nach Deutſchland eingeführt
wird iſt in der Ausſtellung vertreten Außerdem erblicken wir in Terra
rien außer bekannten Molchen Schildkröten Schlangen und Eidechſen eine
große Zahl intereſſante und eigentümlich geſtaltete Tiere die der Laie nur
ſelten zu ſehen bekommt Das meiſte Intereſſe verdient die heimiſche Ab
teilung Von den Arten kriechender Tiere fehlt kaum eine auch von den
Fiſcharten nur wenige Weiter ſind kleinere Lebeweſen unſerer Teiche und
Flüſſe ausgeſtellt die manche Aquarienbeſucher in der Natur kaum bemerkt
haben werden Der große Wert der Ausſtellung liegt beſonders darin
daß gezeigt wird wie die Bewohner der Aquarien und Terrarientiere be
handelt werden müſſen Von Kindern werden jährlich tauſend und aber
tauſend kleine Fiſche gefangen und nach Hauſe geſchleppt wo ſie zumeiſt
nach wenigen Stunden oder Tagen eingehen Und doch wären dieſe mun
teren Tierchen jahrelang im Aquarium zu erhalten geweſen wenn das
rechte Verſtändnis dafür was den Fiſchen not tut vorhanden geweſen
wäre Die Ausſtellung gibt Aufſchluß darüber wie der Aquarienfiſch ſich
wohlfühlen kann und wie ein Aquarium eingerichtet werden muß Um
auch ärmeren Kindern den Beſuch der Ausſtellung möglich zu machen be
trägt der Eintrittspreis für Kinder von morgen ab nur 10 Pfg Erwachſene
zahlen 25 Pfg

Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg Von der
Direktion der elektriſchen Straßenbahn Halle Merſeburg geht uns fol
gende Zuſchrift zu Zu dem in Nr 220 Jhrer geſchätzten Zeitung
in der Rubrik Aus dem Leſerkreiſe veröffentlichten Artikel betr Ver
ſpätungen auf unſerer Bahn bitten wir die nachſtehende Richtigſtellung
aufnehmen zu wollen Die von dem Einſender angenommenen Gründe
für die vorgekommenen Verzögerungen müſſen als abſolut unzutreffend be
zeichnet werden Eine Einſchränkung des fahrplanmäßigen Betriebes hat
überhaupt nicht ſtattgefunden ſodaß die Unterſtellung der Sparſamkeit ſich
als völlig haltloſe Mutmaßung erweiſt Wenn an den in Frage ſtehenden
Tagen Verzögerungen eingetreten ſind ſo beruhen dieſe lediglich auf be
triebstechniſchen Urjachen am Freitag dem 13 9 07 beſonders auf der
Störung durch den Zuſammnnſtoß mit der Hafenbahn Jn Verück
ſichtigung muß ſelbſtverſtändlich gezogen werden daß wie jede Straßen

bahn ſo auch die Fernbahn Halle Merſeburg von dem übrigen Straßen
verkehr in hohem Maße abhängig iſt wobei noch die Kreuzung mit der
Caſſeler Staatsbahn unvermeidliche und längere Aufenthalte verurſacht und
ſerner ſeit eiwa 4 Monaten in der Merſeburgerſtraße in Halle auf der
verkehrsreichſten Strecke wegen der dort in Ausführung befindlichen
ſtädtiſchen Pflaſterarbeiten ein eingleiſiger Betrieb ſtattfinden und noch mit
beſonderer Vorſicht gefahren werden muß Die Angaben des Eingeſand
über die Verſpätungen an den betreffenden Tagen erweiſen ſich ſchließlich
nach genauer Prüfung der Schaffner Fahrberichte zum Mindeſten als über
nieben Das Einſchieben von Extrawagen erfolgt zur Entlaſtung der
jahrplanmäßigen Wagen insbeſondere regelmäßig zur Zeit des Arbeiter
verkehrs hat aber niemals die Beibehaltung des fahrplanmäßigen Betriebes
beſchränkt

Fraueubildungsverein Auch in dieſem Winter bringt der
Verein eine Reihe von Vortragskurſen Herr Prof Geneſt lieſt Die
deutſche Geſchichte im Mittelalter Frl Flade Einführung in die
Philoſophie Frl Dr Goſche a Jtalieniſche Renaiſſance b Aus
ländiſche Künſtler des 19 Jahrhunderts e Literatur des 19 Jahr
zunderts Herr Dr Counſon Le roman français avee lectures
Frau Prof Stoeltzner Dr med Geſundheitslehre Die Kurſe be
ginnen am 23 Oktober und finden im Frauenklub Albrechtſtraße 16 1
ſtatt Näheres wird noch bekannt gegeben Liſten zum Einzeichnen liegen
im Klub aus

Jn dem Oſtſtädter Geſellſchaftshans dem Familienlokal
des Oſtviertels Büſchdorſerſtraße konzertiert vom 1 Oktober ab täglich
abends das Künſtler Quartett Lyſiſtrata 3 Herren 1 Dame unter der
Direktion von Frl Marg Brumbey

Falſch abgeſprungen Als geſtern nachmittag Diakonus D vor
ſeiner Wohnung in der Seebenerſtraße während der Fahrt von der
Elektriſchen ſprang fiel er ſo heftig auf das Straßenpflaſter daß er ſich
nur mit Hilſe der Schaffner wieder zu erheben vermochte Ob er ſich
erhebliche Verletzungen zugezogen hatte konnte zunächſt nicht feſtgeſtellt
werden

Gardinenbrand Jn der Wohnung der Witwe Emma Körner
Gr Ulrichſtraße 7 wurde geſtern mittag vermutlich durch ein unachtſam
fortgeworfenes Streichholz ein Gardinenbrand verurſacht Das Feuer
wurde durch Hausbewohner gelöſcht

Von der Straße Geſtern vormittag wurde vor dem Grundſtück
Gr Ulrichſtr 49 ein junger Hund Dogge von einem Motorwagen der
Straßenbahn am Hinterteil überfahren Der Beſitzer brachte den Hund
in die Tierklinik wo das Tier getötet wurde

Schwerer Uunfall Der Arbeiter Otto Böhme Ludwigſtraße 47
wurde geſtern abend gegen 6 Uhr auf dem Neubau der Feldſchlößchen
Brauerei von einem herabfjallenden Holzſtücke derart getroffen daß er eine
ſchwere Verletzung des Rückgrates erlitt und mittels ſtädtiſchen Kranken
wagens in das Dialkoniſſenhaus gebracht werden mußte

Selbſtmordverſuch Heute morgen gegen 7 Uhr verſuchte ſich
in der Schwetſchkeſtraße ein Dienſtmädchen zu vergiften Die Tat wurde
noch rechtzeitig bemerkt und die Lebensmüde mittels ſtädtiſchen Kranken
wagens dem St Eliſabeth Krankenhanſe gebracht wo ſie bedenklich krank
daniederliegt

Ueberfahren Der Geſchirrführer Küſtenbrück Richard Wagner
ſtraße 50 glitt geſtern nachmittag in der Wettinerſtraße beim Beſteigen
des unter ſeiner Führung ſtehenden mit Sand beladenen Laſtwagens aus
und wurde vom linken Vorderrad über den rechten Fuß gefahren Der
Verletzte mußte nach dem Diakoniſſenhaus übergeführt werden

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Aus dem Feſerkreiſe
Für die unter dieſer Nubrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver
antwortung

Schafft Droſchken
Mit der zunehmenden Steigerung des Verkehrs in Halle macht ſich der

Mißſtand daß in den Morgenſtunden auf faſt ſämtlichen Halteplätzen
Droſchken nicht anzutreffen ſind immer ſtärker fühlbar denn der Bedarf
an Droſchken iſt gerade zu den Frühzügen ein recht großer Die zahl
reichen Klagen aus der Bürgerſchaft über den Mangel hat wohl auch die
Polizeiverwaltung als berechtigt angeſehen und deshalb iſt in der neuen
Verordnung welche das Droſchkenweſen regelt eine Beſtimmung auf
genommen durch die erreicht werden ſoll daß die Droſchtenhalteplätze
wenigſtens von 7 Uhr morgens ab mit Droſchlen beſetzt werden Dadurch
iſt jedoch der alte Schlendrian nicht beſeitigt die Droſchkenbeſitzer welche
im eigenen Jntereſſe freiwillig tun ſollten was ihnen von der Polizei vor
geſchrieben werden mußte ignorieren die gedachte Beſtimmung einfach und
nach wie vor kommen Droſchken erſt gegen S oder 9 Uhr zum Vor
ſchein Das ſind Zuſtände die in einer Großſtadt nicht geduldet werden
dürfen Wir hoffen daß die Polizei künftig zur Wahrung ihres Anſehens
mit aller Energie den ſäumigen Droſchkenhaltern begreiflich macht daß die
Erfüllung einer wichtigen und notwendigen Verordnung nicht in das
Belieben der Beteiligten geſtellt iſt Mehrere Bürger

Telegramme und leizte Nachrichten
Mainau 25 September Wolff s Bur Das vormittags 10 Uhr

ausgegebene Bulletin lautet Jm Verlauſe des geſtrigen Tages und
auch heute früh iſt bei dem Großherzog die Temperatur unter der

die Herztätigkeit zeigt aber die gleiche Erregung

Ein selten günstiges Angebot in Engl Tüll Gardinen nur bestbewährte vorzügliche Qualitäten

zu ausserordentlieh billigen Bxtra Preisen

und Schwäche Das Bewußtſein iſt wieder vollſtändig tlar Die Nacht war
ſehr unruhig und der Schlaf durch Herzklopfen und Atemnot unterbrochen
Erſt gegen 2 Uhr morgens trat Beruhigung und mehr Schlaf ein

Aachen 25 September Meldung des B Das Schwur
gericht verurteilte die Ehefrau Eſſer zu einem Jahre Gefängnis weil
ſie ihre bei ihr als Pflegekind geweſene vierjährige Nichte fortgeſetzt derart
unmenſchlich mißhandelt hatte daß der Tod eintrat

Reichenbach Vogtl 25 September Wolff s Bur Hier iſt
ein 19jähriges Mädchen namens Lina Schneider vor den Augen ihres
kranken Großvaters lebendig verbrannt Das Mädchen war dem
Spirituskocher zu nahe gekommen ſo daß die Kleider Feuer geſangen
hatten Die Hilfe kam zu ſpät

Brakel bei Dortmund 25 September Wolff s Bur Hier hat
ein Bergmann einen Kollegen nach einem Streit mit einer Kartoffelhacke

erſchlagen
München 25 September Meldung des B Jm künftigen

Präſidium des am Freitag zuſammentretenden bayeriſchen Landtages
wird vorausſichtlich auch ein Sozialdemokrat vertreten ſein

München 25 September Meldung des B Rechtsanwalt
Dr v Pannwitz München hat jetzt gegen Paul Lindau im Auftrage der

Familie Molitor wegen der bekannten Artikel die Lindau in der Hau
Affäre veröffentlicht hat Strafantrag geſtellt

Gera 25 September Wolff s Bur Der Kellner Geiſt der
wegen Ermordung des Wiegemeiſters Feil zu 15 Jahren Zuchthaus ver
urteilt wurde ſoll im Zuchthauſe zu Untermaßfeld einen weiteren Mord
eingeſtanden haben den er in Bayern verübt haben will Die Unter
ſuchung iſt bereits eingeleitet worden

Sontra HeſſenNaſſau 25 September Das Gefährt des Land
wirts Hoßbach der mit ſeiner Frau und Tochter ſowie einer anderen
Frau geſtern abend von einer Hochzeit zurückkehrte ſtürzte in einen zwei

Meter tiefen Graben Hierbei wurde Frau Hoßbach getötet während
die andere Frau ſchwere Herr Hoßbach und ſeine Tochter leichtere Ver

letzungen erlitten
Wien 25 September Meldung des B LA Heute trifft

König Karol von Rumänien hier ein Königin Eliſabeth kommt am
Donnerſtag an Das Königspaar wird bis Freitag hier bleiben König
Karol wird auch den diesmaligen Aufenthalt dazu benutzen um mit dem

öſterreichiſchen Miniſter des Auswärtigen Freiherrn von Aehrenthal
zu konferieren Man nimmt in informierten Kreiſen an daß bei dieſer
Beſprechung auch die geplante Juſtizreform für Mazedonien er
örtert werden wird Da morgen auch der ruſſiſche Miniſter des
Aeußern Jswolski mit ſeinem Adlatus Graf Pahlen in Wien ein
trifft wird König Karol Gelegenheit haben auch mit dieſem über politiſche

Angelegenheiten zu konferieren Auf dem Wege nach Petersburg wird
Miniſter Jswolskt noch einmal mit dem Reichskanzler Fürſt v Bülow
konferieren

Abonnements und Jnserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Beeſenerſtr 27 vis a vis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlg
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach vorm G Rühlemann

Kolonialwarenhandlung
Geiſtſtraße 26 Thronicker K Lipffert Zigarren und Tabakhandlung
Landsbergerſtr 1 Richard Schneider Zigarrenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwarenhandlung
Leipzigerſtr 14 Rich Max Knappe Zigarrenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung
Magdeburgerſtr 68 Mar Stoye Nachf Jnh Max Thümmel

Zigarrenhandlung
Merſeburgerſtr 46 Ernſt Plarre Jnh Frl E Gredy Papierhandlung
Schmeerſtr 20 Richard Meye Zigarrenhandlung
Steinweg 54 Ernſt Plarre Buch und Papierhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

41 H Rawack Zigarrenhandlung
46 F H Weber Kolonialwarenhandlung

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Gr Wallſtr 36 Ecke Kl Wallſtr Ernſt Friedel Kolonialwarenhdlg
Giebichenſtein Triftſtr 24 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Farben und Bauartikel
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver
breitungsbezirke

Sachsen Altenburg
Technikkum Altenburg

Gas f hnikMaschinen ERiektro Papier Automobil Ga 23 L S
7 e

Engl Tüll Stores er h
Täll Band Stores 200 v
Engl Tüll Vitragen e er S re

Köper Vitragen n v 095
Spaehtel Borten M 200 v I re
Täll Bettdecken be 90
Garnituren 1 Lambrgggy i

das Meter statt 40 Pf 25 Pf l l
abgepasst das Fenster statt 50 175

das Meter statt 90 Pf 45 Pf

abgepasst das Fonster statt 5,25 340

Portierenstoffe deu u 33 r
Tischdeckon e Tueh Farbe vis I
Diwandeeken Plüseh aoveltn an 475

v 35
das Meter statt 60 Pf P

abgepasst das Fenster statt 960 275 abgepasst das Fenster statt 20 400

583 Kofadoeken eben Ihn 48
das Meter statt 00 Pt 98 00 bis 450Teppiebe Axminster

Resthestäncie
Gardinen z Teppiohen

und Tischdecken
bedeutend unter Prois

Geschäftshaus

Halle a S Markiplatz 2 und 3

Toppiche rapeer o vie G
Teppiehe Velour 8500 vie 127

Vorleger e rer 1500 v 29 r
Läuferstolſo er u 24
Linoleum Läufer rer 250 v 99 e
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Mitglied des Rabatt Spar Vereins D 5 Prozent Rabatt W

Seidenhaus Georg Schwarzzenberger
S Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Weunheiten v ICoOStüm Samummnet
Modernste Farbe Braun

Gestreifte Sammete Kord Meter von Mk 2 an
Velvet Sammet für Blusen u Kleidchen

Meter sohwarz von 90 Pfg farhbig von Ak 10 an

Muster e m

Gr Steinstr 88Halle a S

j Heckert
Gr Alvichſtrap 57

Reichhaltige Auswahl

ferner Deten und Kohderee

in allen Syſtemen und Ausſtattungen
Dauerbrandöfen für Anthrazit

Fabrikate Riessner Junker Run Loenhold
Dauerbrandöfen Jriſches Syſtem für jede Kohle

Winters Germanen

Zeit
ſich warm zu kleiden

Grösste Auswahl in allen

Wollartikein
Trikotagen

Strümpfen u Socken
findet man im Spezialgeschätt

von

Musgraves Original Oefen ſchwarz vernickelt emailliert
EBsch Co mit Majolika Einlagen

S lIrische Oefen des Fürſtlich Stol
bergſchen Hüttenamtes Jlſenburg a H

Neueſte Modelle 1907

Grosse Ulrichstrasse 21

Heue Kleiderstolfe

unerreicht billig
R Wou Satin Tuch zu 65 98 r

Blusenstreitfen reiz Muster von G5 P an S
e eFreel Kostüm et 138 en vret
S Damentuch a Qual 138 em breit S t e
S R Woll Cheviot 110 em breit 98 Pr S
S HBHauskleiderstoffe aauerhatt v 29 P an S

a S
Cheviot u Krepp v 65 t an

Schottische Kleiderstoffe v 38 P an

E Wilhelm Schrader t
ene

m

I

v

a

i

Leipzigerstr 17
eine Treppe Kein Laden

Mitglied des Rabatt Spar Vereins
e

2

2

d

S

c

Transportable Kochherde ſchwarz und
ff emailliert

Gasöten Gasherde Kombinierte Kohlen
und Grudeherde

Gr Alrichſtr 36 u Steinweg 30
Mitgl des Rabatt Spar Vereins

TComond
für Rervenkopſweh
Dieſes Mittel äußerlich anzu

wenden bringtbei Nervenkopfweh
Neuralgie Blutandrang gegen

nur Linderung ſondern ſichere Hilfe
ſelbſt in den veraltetſten Fällen

Fabrikant Rud Starcke Moll e i H
Bee near

0 Viele Dankſchreibend in r Flaſche 3 Mark
Unsere Marke P keilr ing allein Zu haben n der Adler Apothete

garantiert die Echtheit unseres in Halle a S
Lanolino Cream Japeten

0I a n 0 J J n m w 0 1 t G kauft man wie bekannt
Nachahmungen we ige man zurück öiltlögg und gar t bei

rin Chewische l n e en Hermann Bischof
Warleber Zucerkartoßfeln re Tel 2120 Gr Klausstr 4

bonum u Salatkartoſſeln ſind zu J Reste n
haben bei e S 19

mmm

Schaufenfter in jeder Formr

Glasplatien fur poliert und jazettiert

Schaufenster Gestelle
Glas Firmenschil der

von vormehmſter Wirkung

Glas Ladentisch Aufsätze r
Glasscheiben n e Bonn
Ladentiirscheiben

geätzt mit hochmodernen Zeichnungen
fertigen ſauber und ſchnell an

Alpers Bohne inKunstgewerbl Anstalt Glassehleiferei h

iel e c e ehe h cEin friſcher Transport beſte hoſſteiner

a S mer f d S Sir W r e e r t rm etnS Muſikwerk ſei es ein Grammophon einen Phonographen PolyS zur U agenp er e phon c mnzuſchaffen Wir liefern gegen geringe monatliche
e 5 3 a l Zahlungen ferner alle andern Muſikinſtrumente wie Violinenſowie belgiſcher Arbeitspferde Mandolinen Guitarren Zithern Harmonikas 2c ebenſo photo

e gra ivhi ſche Appara te Operngläſer Feldſtecher PrismenFerngläſer
iſt bei mir eingetr offen S Jagd Luxuswaffen tünſtlerſſch gerahmte Bilder und Bücher jederHalle a a J et Miah fordere toſtenfrei SpeſialOfferte und illuſtrierten HauptW Chr Körber E kfoetalos 64 Bial Freund Breslau II
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Dorotheenſtr
Tel 1195

Buch Ehelie

von Dr Retau mit Abbildſtatt 2,50 Mk nur 75 Pfg
Menschensystem mit Abbild

ſtatt 2,50 Mt nur 1 MkRatgeber tür junge Zheleute

Wilh eckert
Große Ulrichſtraße 57

empfiehlt

Waſchmalchinen
beſte bewährte Syſteme

Weltwunder Pendelmaschinen
12 30 Mk 50 MkSchmidt s Patent

40 75 Mk
Dampfwaschmaschinen System Krauss

36 und 57 Mk
Alleinverkauf für Halle

Wäſcherollen Wringmaſchinen
Plättöfen Plätten für Bolzen

Spiritus Gas Glühſtoff

mit Abbild ſtatt 5 Mk nur 50 Mk
Alle drei Bücher zuſammen

ſtatt 10 Mk nur 80 Mk
Bücherversandhaus

Alfons Grün feld

Gebr A I Loesch S e

K S e e 9Kopf Migräne Schlafloſigkeite Lute re für See an er D e Wenig ar gen n 59 c r n g x r g g R

W
79

Neuſteiten
für Herhſt und Winter

ſind eingetroffen und empfehle ſolche zur Anfertigung

feiner Herrengarderobe

früher 9 Jahre I Zuſchneider der Firma 6 Assmann

Atelfer feiner Herrenschneidere

20 Rittelſtr 20 an der Gr Steinſtr

D W Vorzügl Sitz mäßige Preiſe

h

299900Bernstein Fussboden

Lack Farbe
net e Neo glas zhart 1 kg 50bei 5 r 40 MtMax Raaler

Ranniſcheſtr 2 Farbenhandl Telephon 319

ist das seit 20 Jahr glänzend erprobt
Peruan Tannin WasseErtinder und alleinige n r

E A Uhlmann Co
Zu haben mit Fettgehalt oder fett
frei in Flaschen a Mk 1,75 und
Mk 3,50 sowie Literflaschen a
Mk 9 in Apotheken Drogen
Parfümerie und Friseurgeschäften

Engros Lager Generalvertriob

en weales ſamryſereniſte

re

dann gelb
Gr Steinstr 79 Tel 2605

Paul Stollberg Magdeburgerstr 68
Fritz Mischke An der Universität
K Renter Reilstr 133
F A Patz Gr Ulrichstr 6
Carl Relehert Merseburgerstr 161
O Stiebritz Friseur Merseburgu Gosohleohts leiden v

60000 Kranke auf kürzestem Wege
ohne Quechsilber geheilt

n Fllle h ääe r Auafiues eteem et 30 Jahren erprobtenh ihn e des K K Primatarztes
Josef Hermann seohbnell grönälieh und ohne Rüekfälle

Z Verlangen Sie das wegen seiner Verhaltu

regeln für jeden Geschleehts kranken unentbehrliche Bneh
Ein Trostwort Geg ERinsendung von M auf Wunsch
verschlossen 20 P mehr Nachnahme M 40 zu beziehen von

en nen von e pten e
S er o re Geranee eFran er CBerlin Ritterſtr 59 Fern e e
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